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Seemannslatein
Von Marinepfarrer a O Heims

Nachdruck verboten

wenn er Latein ſpricht rea Derſelbe Teufel der ſeine Satansfauſt ſo fſeegrit e en
tlantiſchenſß Ozean ſtrecken ſollte er muß ſich doch von dem klugen Jan Maat

überliſten laſſen der ſich daheim nach verbrochener Erzählung ſtill lächelnd
die Hände reibt

Fährt da z B ein Schiffskapitän bei wildſtürmiſchem Wetter um das
Kap Horn und der alte brave Seemann flucht ſo andauernd und läſterlich
über das Teufelswetter bis plötzlich der oft gerufene alte Nick ſich in
ſeiner ſataniſchen Majeſtät ihm darſtellt und ſich anſchickt ihn zu holen
da wird der gute Kapitän mit einemmal nüchtern und ſagt ſchnell gefaßt

Wenn Du nun bloß mal den Großmaſt halten willſt dann will ich Dir

anchmal lacht der Seemann auch

gehören Satan thut nun ſein möglichſtes er zeigt auch auf See
eine gewiſſe bedingte guthmüthige Ehrlichkeit und der Kapitän der
ſein Fahrwaſſer kennt trinkt in der Kajütte ſeinen Grog und grient ver

ügt vor ſich hin Es dauert nicht lange da fängt der Teufel an zuſhrden und zu winſeln er kann den wankenden Maſt und den Kontrakt

nicht länger halten Er bittet und fleht um Löſung des Pakts und endlich
läßt er nothgedrungen los aber im ſelben Augenblick geht auch derGroßmaſt über Bord Daher die Redensart Selbſt der Teufel kann

ſein Wort nicht halten wenn er einen Sturm am Kap Horn gegen ſich
hat Das entſchuldigt manchen Kapitän

Und lachender Seemannshumor und gutes Seemannslatein iſt es
wenn von dem Rieſenſchiff erzählt wird das einſtmals aus der Nordſee
in die Oſtſee ſegelte Es gehörte dem Rieſen Gargantug der mit einem
Schritt über den Kanal ging und dem wohl ganze Schiffe durch den
Schlund in den Magen geweht wurden ſo daß es vorkam daß kämpfende
Flotten da unten weiter fochten Er hielt ſich nun auch ein Privatſchiff
das überaus groß gerieth Die Ankertroſſen waren ſo dick wie die Kuppel
der Peterskirche in Rom und auf der Großſaling konnten ſechsund
zwanzigtauſend Mann arbeiten Die Untermaſten waren ſo hoch daß ein
Schiffsjunge zum weißbärtigen Mann wurde ehe er bis in die Püttings
gekommen war Deswegen war in jedem Block eine Kantine zur Er
friſchung der Aufenternden eingerichtet und der Kapitän mußte ſeine
Befehle durch berittene Adjutanten nach vorne bringen laſſen Durch die
Straße von Dover konnte das Schiff nicht fahren und erſt als es außen
bords mit Seife geſchmiert wurde ging es glatt durch Davon kommen
noch heute die wagerechten Streifen an den Kreidefelſen von Dover Eine
holländiſche Brigg ſegelte bei ſchlechtem Wetter einmal durch ſeine Anker
klüſe und fiel in den Suppenkeſſel wo ſie drei Tage lang herumfuhr
bis ſie beim Schäumen der Suppe wieder frei kam Die Jnſeln Oeland
und Gotland ſind aus den Aſchenmengen der Kombüſe gebildet und ein
Primchen Kautabak eines Matroſen würde für ein Kriegsſchiff neunzehn
Monate lang für die ganze Beſatzung ausreichen Man ſieht wie der
breitlachende Erzähler ſelbſt ein Primchen hinter den ſteuerbordſchen
Backenzahn verſtaut und befriedigt die Hände in die Hoſentaſchen ver
gräbt de Geſchicht is lägenhaft to vertelln äwer wohr is ſe doch

Aber wie ſteht es um das klaſſiſche Seemannslatein von der be
rühmten und berüchtigten Rieſen Seeſchlange über die eine Autorität einer
hohen Dame gegenüber einſt äußerte Glauben Ew auch noch an
den Schwindel Aber vielleicht erſteht auch ſie gerechtfertigt wie Pytheas
von Maſſilig und wie einſt der Kaiſer Tiberius vor dem Urtheil der
Nachwelt Hierher gehört freilich nicht das fürchterliche Monſtrum
Phyſeter des Lateiners und urtheilsloſen Dilettanten Plinius das Kopf

und Hals wie ein Roß hat und in dieſem Kopf ein Rohr aus dem es
ſo viel Waſſer wirft daß ein Schiff davon ſinken kann auch nicht das
Ungeheuer des lateiniſch ſchreibenden Claus Magnus das 960 Fuß lang
und 80 Fuß breit iſt noch jenes Unthier deſſen Augenhöhlen ſo groß
ſind daß zwanzig oder mehr Menſchen darin Platz haben ſo viel iſt
aber ſicher daß die bekannten und der Geſchichte angehörigen Berichte des
Hans Egede und des Kapitäns des Dädalus des Caſtilian der

Pauline nicht in Seemannslatein verfaßt ſind Die Seeſchlange exiſtirt
das iſt eine nicht zu bezweifelnde Thatſache und zwar iſt ſie identiſch
mit dem ebenfalls unfraglich exiſtirenden und genügend
nachgewieſenen Kraken dem Rieſenpolypen Architeuthes Dux
Die längliche und torpedoartige Geſtalt ſeines Leibes macht es ihm
möglich mit großer Geſchwindigkeit durch das Waſſer zu gleiten wohl
gemerkt rückwärts durch die Wirkung des Waſſerſtrahles den er durch ein
Spritzloch in der Stirn nach vorwärts mit beſonderer Gewalt ausſtößt Die Kraft
welche dadurch ausgeübt wird iſt oft ſo groß daß die Thiere ihre rück
wärtige Bewegung mit der Richtung nach oben derartig ſteigern daß ſie
im Winkel aus dem Waſſer herauskommen Zu Seiten des glatt und
ſpitz zulaufenden Hinterkörpers haben ſie eine Art Floſſen die nach dem
Körper zu ſich verbreitern und dieſem die Geſtalt eines mit Mähne ver
ſehenen Schlangenkopfes geben Die aneinander gelegten Fang Arme die
bis zu 40 Fuß Länge erreichen ſchwabbern langgeſtreckt und elaſtiſch nach
und kommen ſtellenweiſe wellenförmig zu Geſicht das Kielwaſſer hinter
dem in haſtiger Bewegung befindlichen Thiere ſchaumig aufregend ſo daß
dieſes viel länger erſcheint als es wirklich iſt Das iſt die Seeſchlange
d h der ſogenannte und ſo geſchaute Rieſen Kalmar in Bewegung wofür
noch ferner ſpricht daß nach zuverläſſigen Berichten das Waſſer auf
mehrere hundert Fuß vom Kopfe ab gefärbt erſchien Die Kalmars ſind
eben Sepien die in der Gefahr den bekannten braunen Saft zur Trübung
des Waſſers abſondern Und viele ältere und neuere Berichte die früher
als böſes Seemannslatein galten erſcheinen jetzt als ehrliche Erzählung
ehrlicher und gut beobachtender Seeleute und die Seeſchlange iſt doch
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Dienstag den 30 März 1897

zu ſchade geworden für den
Redakteure

Aber ſtark nach Seemannslatein riecht eine Erzählung aus allerneueſter
Zeit die die Sage vom Ring des Polykrates im vergrößerten Maßſtabe
ſehr in unſre nächſte Nähe rückt Nach dem Cosmos ſegelte der Star
of the Eaſt ein Walfänger unfern der MelvilleJnſeln im Jahre 1896
als ein großer Wal in Sicht kam auf den Jagd gemacht wurde und bei
der das zu Tode getroffene Ungeheuer das eine der Boote mit einem
Schlage ſeines Schwanzes traf und zum Kentern brachte Die Mannſchaft
wurde gerettet bis auf einen Ertrünkenen und einen Vermißten man
fand ihn aber zum maßloſen Erſtaunen der Schiffsbeſatzung nach 24 Stunden
im Magen des guten Pottwals wieder in etwas heruntergekommenem
Zuſtand und ohne Beſinnüng aber doch noch lebend Endlich glückte
es ihn wieder in zurechnungsfähige und mittheilſame Verfaſſung zu ver
ſetzen und er erzählte nun wie er ſich plötzlich nach dem Sturz ins Waſſer
in einer ziemlich engen ſchlüpfrigen Röhre befunden in der er immer
weiter bis in einen großen Sack geglitten ſei in dem es ſehr heiß ſehr
dunkel und ſehr ſtill geweſen ſei und nicht beſonders gut gerochen habe
Luft ſei hier zwar vorhanden geweſen der ganze Aufenthalt aber doch ſo
ungemüthlich daß ihm in der Angſt hier den Reſt ſeines Lebens zu
bringen zu müſſen die Beſinnung entſchwunden ſei bis er zu ſeinem maß
loſen Erſtaunen ſich wieder im goldenen Licht und unter ſeinesgleichen
befunden habe Seine Haut ſoll durch die Einwirkung des Magenſafts
wie gegerbt geweſen ſein Sein Name wird James Bartley genannt
und noch heute ſoll er unter den Walfiſchfängern im goldenen Licht arbeiten
und eine bedeutende Rolle ſpielen Hoffentlich erlebt er bald wieder ein
hübſches Abenteuer

Aber auch wenn der Seemann vom blauen Waſſer geſchieden und
ſeßhaft geworden am Lande erlebt er noch zuweilen die ausgezeichnetſten
Sachen War da ein braver alter Kapitän der hatte ins Dock geholt
und lag tagsüber rauchend im Fenſter und langweilte ſich wie der Mops
im Tiſchkaſten Jm Laufe der Jahre an Deck war er etwas kumplett
geworden und das Spazierengehen war ihm unbequem Da ging er
denn in ſich und kaufte ſich ein höchſt vortreffliches Pferd das er vor ein
Wäglein ſpannte und nun ging s mit Windſtärke 9 durchs Land wie vor
ausgezeichneter Bagſtagsbriſe unter voller Leinwand und nit Leeſegeln an
beiden Seiten Aber beinahe wäre die Karre gekentert denn das Pferd
ging durch und der Kapitän fuhr mit Windſtärke 12 ohne die Möglichkeit
Segel führen zu können durchs Land Er kam diesmal noch ohne
große Havarie davon Aber das ſollte ihm nicht wieder paſſiren

Das nächſte Mal wie der verdächtige Gaul wieder vorgeſpannt wurde
half ihm ſein Nachbar der Kapitän Jan Pieters Der lud etwas hinten
auf den Wagen das ſah einem Bootsanker ſehr ähnlich und ſagte lachend
wie er in den Wagen ſtieg Nu los Vorſchoten lat em man lopen Ab
Und der Braune lief und lief und nahm endlich wieder das Gebiß zwiſchen
die Zähne und den Schweif zwiſchen die Beine und ging durch was die
Riemen halten wollten

So Jan nu is t Tid rief Klaus Behrend Aus der Kette
Fallen Anker Ja Du Deubel Du heſt woll noch keinen ollen Kaptän
achter di hatt Und Jan Peters ließ den im Wagen an guter Troß
wohl eingeſchäkelten Ankers mit kräftiger Schwung fallen und vergnügt
lachend warteten die alten Seebären des nun Kommenden Das Pferd
rannte nichtsahnend weiter und der Anker wurde nachgeſchleift aber jetzt
an der Ecke da faßte er Grund d h den Chauſſeeſtein und nun kommt s
nun haben ſie geſiegt ein Ruck ein Krach und der Hinterwagen löſte
ſich vom Vorderwagen mit dem der Gaul weitertoſte und zwiſchen den
Trümmern des feſtverankerten Hinterwagens ſaßen die Seeleute ſehr ver
dutzt im Chauſſeegraben rieben ſich einige edle und nnedle Theile und
fluchten wie zwei alte Kapitäne nur fluchen können auf gut Seemanns
deutſch

Und dann gingen ſie hinkend und trauernd heim und ſahen in Zu
kunft ein Pferd als ein Weſen an das es bösartig auf das Verderben
der Menſchen hat

Möge das Seemanngslatein nie unter die todten Sprachen gerechnet
werden

Standes amtliche Narhrinhten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 10 bis 19 März
Aufgeboten

Der Bäckermeiſter Heinrich Wandelt und Luiſe Großmann Burgſtraße 2
und Nainſtraße 8 Der Handarbeiter J F Schröter und J F Riemann
Halle a/S Der Schloſſer P M L Stahl und E M B Landes Halle a/S

billigen Witz der Hundstagsallerlei

und Giebichenſtein Der Kaufmann K P Büchel und K A H Prinz
Giebichenſtein und Hettſtedt Der Maurer Auguſt Baum und Lina Müller
Kl Breitenſtraße 14 und Kl Breitenſtraſe 3 Der Fabrikarbeiter Johann
Kremer und Helene Dietrich Trotha und Domäne Der Former Hermann
Ludwig und Emma Grüneberg Eichendorffſtraße 38 und Trothaerſtraße 10

Der Zuſchneider Otto John und Anna Pötſch Halle a/S und Gr Goſen
ſtraße 9 Der Fabrikarbeiter Friedrich Krauſe und Auguſte Kuhne geb
Roſt Auguſtſtraße 63 und Halle a S Der Kupferſchmied O H E Jagode
und L A Schatz Giebichenſtein und Halle a/S

Eheſchlieſzungen
Der herrſchaftliche Diener C H Bernſchein und A Bolze Halle a/S und

Burgſtraße 29 Der Fabrikarbeiter F W H Meyberg und J L Kinder
Klausbergſtraße 5b Der Kaufmann E G G Reich und J Dobernecker
Leipzig und Burgſtraße 17

Geboren

ſtraße 37 Dem Maurer K H L Fiedler eine T Hedwig BerBurgſtraße 48 Dem Schloſſer J Ch Schmidt m 2 a
Gr Brunnenſtraße 55 Dem Gläſer F W O Conrad ein S
Johannes Gr Brunnenſtraße 46 Dem Handarbeiter F E O Schmi
eine T Lina Elſa Reilſtraße 27 Dem Handelsmann J C M Mö
eine T Friederike Lina Triftſtraße 6 Dem Brauet A Frommelt ein
T Jda Martha nenden a 33 Dem Handarbeiter W
eine T Bertha Anna Kl Breitenſtraße 11 Dem Lackirer x
eine T Thereſe Charlotte Frieda Gr Brunnenſtraße 49 Dem
arbeiter A Cziſch ein S Willy Max Hermann Gr Goſenſtraße 15 Dem
Zimmermann F R A Ritzmann eine T Anna Frieda Advokatenſtraße 9b
Dem Maurer A W F Meyberg ein S Auguſt Wilhelm Friedrich Augu
Kraße 49 Dem Fleiſchermeiſter E Ch G Bloßfeld eine T Marie Qiſe
Eichendorffſtraße 53 Dem Schloſſer A H Heinrich eine T Luiſe Helene
Advokatenſtraße 93 Dem Reſtaurateur G A F Rahne ein S Oskar

uns Johannes Trothgerſtraße 13 Dem Straßenbahn Kutſcher J P
önig ein S Hermann Paul Ziethenſtraße 31 Dem Bäcker C J Teuber

ein S Paul Joſeph Eichendorffſtraße 5 Dem Brauer J B Sonntag
eine T e Jda Wittekindſtraße 47 Dem Schloſſer F W Meye eine
T Bertha Frieda Leopoldſtraße 33

Geſtorben
Der invalide Arbeiter Wilhelm Leonhardt 54 Triftſtraße 278 Die

Wittwe Friederike Köppe Kain 64 Jl m 33 Der Lehrer
emer Gottfried Nüſter 75 Rainſtraße 7 Des FabrikarbeiterE G Penndorf T todtgeb Reilſtraße 106 Wittwe Wilhelmine Roſt
geb Schader 75 Advokatenſtraße 18 Des Fabrikarbeiter E C Wallner
T Friederike Luiſe 6 Böckſtraße 2 Des Fleiſcher C F Thormann
T Elſa 83 Schmelzerſtraße 2 Wittwe Emilie Ritter geb Möller verweweſene Staritz 72 Adoifſtraße 8 Der invalide Former Johann

ernhard Hund 71 Kl Goſenſtraße 4

Büchermarut
Der ſenſationale Erfolg welchen George du Mauciers Roman

Trilby in England und Amerika hatte veranlaßte den bekannten
Verlag von Robert Lutz Stuttgart das Werk in deutſcher Ueberſetzung
erſcheinen zu laſſen Es iſt eine höchſt originelle und feſſelnde Geſchichte
die uns der vielgenannte Verfaſſer da erzählt Realiſtik und Phantaſtik
vereinigen ſich in dieſem Buch zu ungewöhnlicher Wirkung Jm Mittel
punkt der Handlung ſteht Trilby die Griſette das Modell die Freundin

der gute Kamerad von drei jungen Malern ein Mädchen dem man
trotz ſeiner zweifelhaften Vergangenheit die wärmſte Sympathie nicht ver
ſagen kann Die Charaktere ſind ſcharf entwickelt Jn der Beſchreibung
des fröhlichen ungebundenen Künſtlerlebens zeigt ſich Georg du Manſier
als Meiſter der Kleinmalerei und ſelbſt da wo er ſich in etwas zu be
haglicher Breite ergeht folgt man ihm tnit Vergnügen Auch das dä
moniſche Element fehlt nicht Es wird durch den Muſiker Svengali ver
treten der Trilby in einen Zuſtand der Hypnoſe zu verſetzen und ſie ſo
zu ſeinem willenloſen Werkzeug zu machen weiß Mag die Phantaſie des
Dichters ihn auch zuweilen über die Grenzen des Wahrſcheinlichen hinaus
geführt haben ſo beſitzt der Roman doch den Vorzug daß man ihn von
der erſten bis zur letzten Seite mit ſteigender Spannung lieſt Die wohl
gelungene Ueberſetzung von Marg Jacobi hat ſich möglichſt genau an
das Original gehalten Wir können das eigenartige Werk dem leſenden
Publikum wärmſtens empfehlen Preis Mk 50 broſch Mk 50
elegant gebunden

Die Welt der Fahrten und Abenteuer Band II Die
Schatzinſel Aus dem Engliſchen des R Louis Stevenſon reich illuſtrirt
von A Wald Der 400 Seiten ſtarke ſtattliche Band iſt ſehr hübſch
illuſtrirt und prächtig ausgeſtattet Die abenteuerliche Erzählung ſpielt im
vorigen Jahrhundert und ſchildert die Fahrt eines Schiffes nach einer
fernen Jnſel auf der ein Seeräuber alle ſeine zuſammengeraubten Schätze
verſteckt hat Die bunt zuſammengewürfelte Mannſchaft des Schiffes von
der einige früher ſelbſt Seeräuber geweſen erfährt von dem Situations
plan den der Schiffseigenthümer beſitzt und beſchließt ſobald ſie auf der
Jnſel angekommen den Kapitän den Eigenthümer und alle ihm treuen
Matroſen zu ermorden Durch Zufall wird das Complot entdeckt an
deſſen Spitze der einbeinige Schiffskoch ſteht Wie die Rettung der Guten
und Beſtrafung der Böſen durch den unvorſichtigen Streich eines 15 jährigen
Jungen bewerkſtelkigt wird das lieſt man am beſten ſelbſt in dem reizenden
Buche deſſen billiger Preis Mk 3 der brochirte und Mk 4 der
gebundene Band Jedem die Anſchaffung ermöglicht Verlag von Friedrich
Ernſt Fehſenfeld in Freiburg Baden

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Eompany in den Vereinigten
Staaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus

Otto Harnisch
Hallesches Frivnt Detektiv Iustitutgr Ulrichstrasse 26

besorgt Ermittelungen Beobachtungen Vertrauensangelegenh In
cassis ete Auskunkt über Vermögens Crecdit Geschäfts u Familien
Verhältnisse den gegenwärtigen Lebenswandel oder das Vorleben

WVetterbericht des General Anzeiger
Borausſichtliches Wetter am 30 März 1897

Bei böigem Weſtwinde meiſt trübes mäßig warmes und
Dem Bahnarbeiter J Frank eine T Franziska Gertrud Käthe Reil

e en d

regneriſches Wetter

Dr RKumler s preisgekröntes Buch
über Nervenſchwäche und Schwüäche
zuftünde der Männer ſowie deren radicale
Heilung iſt ein aufrichtiger Rathgeber bei
Nervoſität vorzeitiger Schwäche und allen
das Geſchlechtsſyſtem betreffenden langwie d
rigen Krankheitszuſtänden Für 60 Pfge

Briefmarken ſendet das Buch franco der
Verfaſſer Dr Ruumnler prakt Arzt in
Genf Schweiz Rue Bonivard 12 Brief
porto nach Genf 20 Pf

Bruch Chocolade
mit Vanille garantirt rein à Pfd

80 bei 5 Pfd 75 Pf
Cacao Pulver

garantirt rein und entölt à Pfd 20 t
40 60 80 2

Amtlich

anzugeben
Die Lieferung erſtreckt

und Tintenſtifte 230
bunte Tinten 25

Großeiteſtr 1 uCarl Booch mat et
ree remee e e S

Bekannkmachungen
Bekanntmachung

Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1897/98 erforderlichen Bedarfs an
Papier Schreibugteriglien und ſonſtigen VBürranbedürfuiſſen der hieſigen
Kommunal und Polizei Verwaltung
Bedingungen an den Mindeſtfordernden vergeben werden

10 April d Js an das Stadtſekretariat einzureichen
Papier nur Rormalpapier mit Waſſerzeichen verwendet werden darf
miniſteriellen Vorſchriften für Lieferung und Prüfung von Papier zu amtlichen Zwecken
vom 17 November 1891 entſpricht

Auf den Papierproben ſind deshalb Klaſſenzrichen und Gewicht

Kanzleipapier 140000 Bogen Conceptpapier 2200 Bogen Packpapier 2300 Bogen Akten
deckelpapier 3000 Bogen Löſchpapier bezw Löſchkarton 2000 Stück Blei

Stahlfedern 450 Stück Stahlfederhalter 75 Fläſchchen
Fläſchchen

78000 Stück Briefumſchläge verſchiedener Größen

noch der Pächte
ſoll unter den im Stadtſekretariat einzuſehenden überlaſſene Gru

Werth der nicht
Bezügliche Angebote ſind unker Veifügung von doppelten Proben bis feſtgeſetzt

Es wird hierzu bemerkt daß en
welches den

Abholung bereit
Halle a

ſich auf rund 3000 Bogen Briefpapier 49000 Bogen

Roth Blau

Stempelfarbe 5 Kilo Oblaten 10 Kilo Siegellack

ranz Haar u Bart
Elixir ſchnellſtes Mittelc

Niotter Schnucroart
r

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 12
Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 20 März d Js unter Nr 649 abgedruckte

Bekanntmachung
In den nächſten Tagen werden den Hausbeſitzern behufs Berichtigung der ſtädtiſchen

Grundſteuer Kataſter Formulare zur Eintragung der mit dem 1 April 1897 II Quartal
eintretenden Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszins iſt genau anzugeben was ſonſt
r oder Miether dem Verpächter oder Vermiether als Entſchädigung für
ndſtücks bezw Wohnungsnutzung zu zahlen oder zu leiſten hat Der
in baarem Gelde beſtehenden Leiſtungen wird diesſeits durch Abſchätzung

Zur Vermeidung von Rückfragen iſt die Trennung des Miethszinſes für Wohnung
und Geſchäftsräume erforderlich

Die ausgefüllten Formulare ſind vom dritten Tage des neuen Quartals ab zur
zu halten

den 20 März 1897
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Stück des Amtsblattes der

Halle a den 23 März 1897 Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 1 d Mts KünW S Der Magiſtrat Staude digung der zur baaren Ruckzahlung ausgelooſten 31 Staatsſchuldſcheine vom
S 2 Mai 1842 u ſ w betreffend mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß die

Nummern Verzeichniſſe der Staatsſchuldſcheine in

Adl

amburg Kilbeo

Himbeersaft
aus Gebirgshimbeeren

von vorzügl

l 90àr Apothe

Parfümerieladr F

z Erlang ein ſtark Haar

u Bartwuchſ Ver
hinderg v Haarausfall

Dieſ Elixir tauſndf
bew iſt all Pomaden

ren entſchied
vorzuziehen
Erfolg garantirt

à Doſe M 1 U 2
nebſt Gebraucha u Ga
rantieſch Verſ diser p

n od Einſ d Betrag a i Briefm all Länder
n echt zu beziehen durch

F Reyer
z

Aroma und Geſchmack
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Brkanntmachung
Für die Zeit vom 1 April bis 30 September ds Js iſt das ſtädtiſche Leihamt

an allen Werktagen Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
für das Publikum geöffnet

Unter Hinweis auf die dieſſeitige Bekanntmachung vom 28 Januar cr wird hier
durch nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß Gold und Silberſachen jetzt Vor und
Nachmittags in Verſatz genommen werden e

Am letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes der
Bücher nur von 8 bis 12 Uhr geöffnet

Halle a den 16 Marz 1897
Der Magiſtrat

Staude

Bekannkmachung
Auf Grund des S 54 der Vormundſchafts Ordnung vom 5 Juli 1875 werden

die Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen anderen Armenbezirk der hieſigen Stadt unſerem
Sekretariat im Sparkaſſengebäude Anzeige zu machen

Halle a den 283 März 1897 S
Die Armen Direktion

Der Waifſenrath

der Stadthauptkaſſe der Steuerkaſſe dem Stadtſekretariat dem Leihamte der
Magiſtrats Haupt Regiſtratur und den Polizei Sekretariaten

ausliegen

Halle a den 24 März 1897
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten wird die Georgſtraße vom 30 d M

ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Halle a den 27 März 1897 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Das Bureau der Königlichen Kreiskaſſe nebſt Forſtkäſſe DomänenReceptur
und Specialbaukaſſe c befindet ſich vom 29 d M ab bis anf Weiteres im Erd
geſchoß des Hauſes Albrechtſtr Nr 42 Das Publikum wird gebeten an verkehrs
reichen Tagen zur Vermeidung läſtigen Gedränges den Zugang durch den Seitens
flügel im Hofe links zu wählen

Halle a den 26 März 1897 Königliche Kreiskaſſe Thieme



R Dienstag
den in den Handel gebrachten ſogenannten oni g betreffend

Um dem R be ne 12 e V ghenp teteſt
n amen Honig gelangt zur Zeit ein aus geringen Mengenvon Rohrzuckermelaſſe und Stein denehenteß Geiſt in den Handel

Ich mache die handeltreibenden Kreiſe darauf aufmerkſam daß derartige Produkte
nur unter Bezeichnungen feilgehalten und verkauft werden dürfen welche jeden Jrrthum
über Herſtellungsweiſe und Zuſammenſetzung ausſchließen Insbeſondere halte ich die

inzufügung des Wortes Honig in irgend einer Form bei Bezeichnung dieſer Art vonSe für unzuläſſig
Merſeburg den 1 März 1897

Der Königliche RegierungsPräſident
J gez Pogge

Seneral

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebrachtHalle a S den 29 Mat hon mit zur dffenttiqh s gebrach
Die PolizeiVerwaltungBekanntmachung

Einlöſung der am 1 April Ldent e Zinsſcheine der Preußiſchen
an uldenDie am 1 April 1897 fälligen Zinsſcheine der Preußiſchen Staatsſchulden

werden bei der StaatsſchuldenTilgungskaſſe W Taubenſtraße 29 hierſelbſt bei
der Reichsbank Hauptkaſſe den Regierungs Hauptkaſſen den Kreiskaſſen und den übrigen
mit der Einlöſung betrauten Kaſſen und Reichsbankanſtalten vom 20 d M ab ein
gelöſt Auch werden die am 1 April 1897 fälligen Zinsſcheine der von uns verwal
teten EiſenbahnAnleihen mit Ausnahme der nachſtehend beſonders erwähnten Schuld

ttungen bei den vorbezeichneten ſowie bei den auf dieſen Zinsſcheinen vermerkten
ahlſtellen vom 20 d M ab eingelöſt

Die Zinsſcheine der nach unſerer Bekanntmachung vom 16 März 1896 vom
1 April 1896 ab in unſere Verwaltung gekommenen Anleihen der Saal und der
WerraEiſenbahn Geſellſchaft werden auch in Zukunft nur bei den bisherigen Einlöſungs
ſtellen eingelöſt

Die Zinsſcheine ſind nach den einzelnen Schuldgattungen und Werthabſchnitten
geordnet den Einlöfungsſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl
und den Betrag für jeden Werthabſchnitt angiebt aufgerechnet iſt und des Einliefernden
Namen und Wohnung erſichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 April fälligen Zinſen für die in das Staatsſchuld
buch eingetragenen Forderungen bemerken wir daß die Zuſendung dieſer Zinſen mittelſt
der Poſt ſowie ihre Gutſchrift auf den Reichsbank Girokonten der Empfangsberechtigten
zwiſchen dem 18 März und 8 April erfolgt die Baarzahlung aber bei der
StaatsſchuldenTilgungskaſſe am 18 März bei den Regierungs Hanptkaſſen
am 24 März und bei den ſonſtigen außerhalb Berlins damit betrauten Kaſſen am
26 März beginnt

Die Staatsſchulden Tilgungskaſſe iſt für die Zinszahlnngen werktäglich von 9
bis 1 Uhr mit Ausſchluß des vorletzten Werktages in jedem Monat am letzten Werk
tage des Monats aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Jnuhaber Preußiſcher Conſols machen wir wiederholt anf die
uns veröffentlichten Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche Staats

ſchuldbuch aufmerkſam deren 6 Ansgabe durch jede Buchhandlung für40 Pf oder von dem Verleger J Guttentag in Berlin durch die Poſt frei
für 45 Pf zu befteben iſt

Berlin den 10 März 1897
Hanpt Verwaltung der Staatsſchulden

von Hoffmann

Hekannkmachnung
betreffend die Jmmatriknlation auf hieſiger Univerſität

für das Sommer Semeſter 1897
Diejenigen Herren Studirenden welche beabſichtigen ſich an hieſiger Univerſität

immatrikuliren zu laſſen wollen ſich in der Zeit vom 20 April bis 10 Mai er
auf dem Univerſitäts Sekretariat Univerſitäts Verwaltungsgebände Zimmer
Nr 7 während der Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr unter Abgabe ihrer
Papiere Reifezeugniß Abgangszeugniſſe früher beſuchter Univerſitäten und falls ſeit
dem Abgange von der Schule oder von der letzten Univerſität mehr als ein

Vierteljahr verfloſſen iſt polizeiliches Führungs Atteſt melden Deutſche
welche ein Maturitätszengniß nicht beſitzen haben die für ihre Aufnahme erforder
liche beſondere Genehmigung bei der Jmmatrikulations Kommiſſion nachzuſuchen Aus
ländern kann das Vorlegen eines Reifezeugniſſes erlaſſen werden

Später eintreffende Studirende haben ihre Anmeldung zur Jmmatrikulation ſofort
nach ihrer Ankunft in Halle vorzunehmen

Halle a den 24 März 1897 g
der Königlich S De iedrichs Aniverſttät
er Königlichen vereinigten Frie AniverHalle Wittenberg

gez Eberth

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Controlverſammlungen 1897 im Landwehrbezirk Halle finden

wie folgt ſtatt
Anterbezirk 2 Halle Stadt

Controlplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatz
Provinzial Jnfanterie

Am 1 April 1897 Morgens 19 Uhr für den Jahrgang r

dur

1 I II II 5 51 Mittags 18862 Morgens 8 18872 I 9 10 r 4 u 1888Mittags 12 18913 J Morgens 8 1892Fußmaaßreviſion

38 3 7 r 10 1893e 6 Mittags 12 die Jahrgänge 1894 1895 1896
5 Morgens s 1889 1890zwecks Einkleidung direkte Geſtellung am Landwehrzenghanus Roßplatz

Kaſerne II Nur für dieſe beiden Jahrgänge gültig
Am 65 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſännntliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Böllberg Burg b/R Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz Gimritz bH
Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Wörmlitz Zöberitz

Anterbezirk 1 Halle Stadt
Controlplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Special Waffen
Garde Prov Jäger Prov Kavallerie Prov Feldartillerie Prov Fußartillerie

Prov Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffer Truppen Prov Train Krankenträger
Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oeko
nomie Handwerker Marine

Am 5 April 1897 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885
1886 18876 Morßens 8 e t6 2 0 49 1888 1889WMittags 12 1890 1891J 7 Morgens 8 den Jahrgang 1892

v 7 2 10 u 18987 NMittags 12 die Jahrgänge 1894 1895 1896
Erſatz Reſerve aller Waffen

Am 8 April 1897 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 1886
0v 10 den Jahrgang 1887Mütags 12 18889 Morgens 1889v 9 v 10 1890Mittags 12 1891J 10 Morgens 8 189210 7 10 e 189840 Mittags 12 die Jahrgänge 1894 1895 1896

Ankerbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplfatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

m 18 April 1897 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 1886 1887 aus
der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 13 April 1897 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 und 1890 aus
der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 13 April 1897 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 1893 1894
1895 und 1896 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

Am 14 April 1897 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Cröllwitz Dölau Lettin Lieskau Schiepzig

Am 14 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Granan Mötzlich Nietleben Seeben Tornau Zſcherben

er für Halle und den Saalkreis
Wtrolnn Ammendorf Gandich s Reſtauraut

Am 21 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
chaften Ammendorf Beeſen Oſendorf Planeng Pritſchöna

Am 21 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Burg i Döllnitz Lochau Radewell Weſenitz

Controlplatz Gröbers Jm Gaſthof
Am 22 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers
Am 22 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde
Schwoſtſch Zwintſchöna

Controlplatz Niemberg Am Bahuhof
Am 28 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hars
dorf Hohen Hohenthurm Niemberg

Am 23 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Am 24 April 1897 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichsſchwerz Frößnitz Gimritz b

Wallwitz
Am 24 April 1897 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Löbnitz a Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Prieſter Räthern
Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Anterbezirh 5 Cönnern
Controlplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 26 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Fienſtedt
Gödewitz Hedersleben Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf
Trebitz b Zaſchwitz Zörnitz

Am 26 April 1897 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen
Pfützthal Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils

Controlplatz Gerbſtedt Zum goldenen Ring
Am 27 April 18827 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Gerbſtedt Stadt u Amtsgem Welfsholz Gypshütte
Am 27 April 1897 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburgerhütte Freiſt Helms
dorf Heiligenthal Hübitz

Am 27 April 1897 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf
Polleben Reidewitz Straußhof Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz

Contralplatz Alsleben Gaſthof zur Sonne
Am 28 April 1897 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Alsleben Beeſenlaublingen
Am 28 April 1897 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Belleben Beeſedau Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neu Beeſen
Poplitz Strenznaundorf Haus Zeitz

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
Am 29 April 1897 Morgens 9 Uhr f ſämmtliche Jahrgänge aus d Stadt Cönnern
Am 29 April 1897 Morgens 108 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Bebitz Brucke Dalena Dornitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hoch
edlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz
b/Cönnern Trebnitz mit Moedewitz Unterpeißen Zickeritz

Controlplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
Am 30 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauendorf
a Neutz Wettin

Controlplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 30 April 1897 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau Wieskau
Anterbezirk 4 Eiskeben

Controlplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn
Am 7 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Eisdorf Oberteutſchenthal Unterteutſchenthal
Am 7 April 1897 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Seeburg Zappendorf
Am 7 April 1897 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Aſendorf Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden Vitzenburg

Wansleden tControlplatz Oberröhlingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 8 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
Am 8 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Oberesperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Unteresperſtedt Unterröblingen
Controlplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

Am 9 April 1897 Morgens 9 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 1886 1887 und
1888 aus der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ort
ſchaft Volkſtedt

Am 9 April 1897 Morgens 11 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892 und
1893 aus der Ortſchaft Helbra

Am 9 April 1897 Nachmittags 1 Uhr für die n 1894 1895 und 1896
aus der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft
Benndorf b/M

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhans
Am 10 April 1897 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 1886 u 1887

10 1897 109 1888 188910 16897 Mittags 12 1890 1891 u 1892
12 1897 Morgens s 1893 1894 1895 u 1896

Contrvolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 12 April 1897 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Helfta und Wimmelburg
Am 12 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf
Unterrißdorſ Wolferode Wormsleben

Für die Offizier Aſpiranten
Controlplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Am 30 April 1837 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk
1 und 2 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der
Reſerve und Landwehr 1 Aufgebots
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5

wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Controlplätzen
der Controlverſammlung beizuwohnen

BDBeſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Control
pflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Temporär und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Controle
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatz

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die Controlpflichtigen der Jahresklaſſe 1885 der Land bezw Seewehr

1 Aufgebot deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September abläuft
d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 4 bis 30 /9 1885 zum

Dienſt eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Controlverſammlung entbunden
und treten bei der Herbſt Controlverſammlung zur Landwehr II Aufgebots über

Zur Frühjahrs Controlverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen

Mannſchaften
b die Land und Seewehr 1 Aufgebots
c die Erſatz Reſerviſten

Halle a den 1 inönigl Bezirks Kommando

Halle aGustav Rensch ar v0n
empfiehlt ſämmtl Artikel zum Waſchen und Plätten

Gardinenspanner verſchied neue Modelle
von M 10 an

Plättbretter groß ohne Bezug M 1,75 mit ſchwerem
Friesbezug und Schutzhlech von M 4 und 4,50

e Aerwelplätthretter
M 1,50 echte Berliner

abgeſchliffene Glanz
plätten mit 8 Zoll langem

Griff doppelt vernickelt
Am 14 April 1897 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

Trotha,
arantirt nicht ſen d mit 2 geſchmiedeten Bolzen

30 Mär

Wettin Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Petersberg Trebitz a H

r 75e
Ktacttheöater in Halle aS

Direktion Hans Julius Rahn
Dienstag den 30 März 1897

186 Vorſtellung 137 AbonnementsVorſtJarbe weißz

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 2 Male Novität

Das zweite Goesicht
Luſtſpiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal
In Scene geſetzt v Regiſſeur Bruno Geidner

Perſonen
Graf Balduin von Mengers E Bornſtedt
Kitty ſeine Tochter Julia 57
Gräfin Charlotte v Mengers Louiſe Eyben
Juſtirath von Drontheim Rudolf Jahn
Max Koberſtein Alerx Lipowitz
Hans von Maltiz Leop Kramer

ermann Caspari K Altſchüler
Röldicke Pferdehändler Robert Müller
n Krüger W Mühlhanerlach jener der Gräfin Ernſt Bedau

Hierauf

Militärfromm
Luſtſpiel in 1 Akt von G von Moſer

und T von Trotha
In Scene geſetzt v Regiſſeur Rich Grünberg

Perſonen

Major von Linden Rud Biebrach
Aſta ſeine Tochter Julia Heller
Leo von Heller Lieutenant Alex Lipowitz
Editha ſeine Frau Louiſe Eyben
Fanny von Sporenfels Eliſab Scholtz
Bodo von Degen Lieutenant Leop Kramer
Fredy von Donner Fähnrich G Demme
Frohnich Feldwebel Ernſt Bedau
Heinrich Burſche R Grünberg
Karoline Köchin bei Frau
von Sporenfels Käthe Erlholz

Eine Ordonnanz H Altſchüler
Nach dem 2 Akte des 1 Stückes und zwiſchen

beiden Stücken längere Pauſen

Mittwoch den 31 März 1897
5 Extra Vorſtellung 4 und letzte Vorſtell

im Sonder Abonnement des Ring des
Nibelungen

Mit verſtärktem Orcheſter

Der Ring des Nibelungen
Ein Bühnenfeſtſpiel für 3 Tage u 1 Vorabend

von Richard Wagner
Dritter Tag

Götterdämmerung
Anfang G Uhr

Ktadt Theater Leipzig
Dienstag den 30 März 1897

Neues Theater
Hamlet

Altes Theater
Der Obersteiger

Thalia Theater
Heute Montag Geschlossen

Dienstag Anfang 8 Uhr
Gebildete Mensohen,

Volksſtück in 3 Akten von Victor Léon
Mittwoch Geschlossen,
Donnerstag Anfang 8 Uhr

Erſtes Gaſtſpiel von Käthe Basté
Die beiden Leonoren
Walhalla Iheater
Direktion Richard Hubert
Madame Olinka mit ihren lebenden

Rieſen Photographien Das Beſte und
Vollendetſte dieſer Art The Dunbar
Addo s Bravour Luftgymnaſtiker Sen
ſationelll Mr Erneſto Curty
Jongleur und Verwandlungs Equilibriſt
Miß Anita mit ihren abgerichteten Raſſe
Tauben Thurmfalken und Amazonen Papa
geien Mr Hubertus Original Kunſt
Pfeifer Das Millenninum Quintett
4 Damen 1 Herr deutſch ungariſche Ge

ſangs und Tanz Geſellſchaft Meſſrs
Blaäck und Adra muſikaliſch excentriſche
Fantaſten Fräulein Eliſe Sarv Lieder
und Walzer Sängerin Herr Max Frey
OriginalGeſangs und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Frauenverein f Stadtmiſſion
Generalversammlung

Mittwoch den 31 März Nachm 4 Uhr
im Dom Gemeindehaus

Kl Klausſtr 12
Tagesordnung Jahresbericht Kaſſenbericht

und Vorſtandswahl
Vortrag des Herrn Generalſekretärs Hen

ning Berlin
Reiſe Erinnernngen

Unſere Mitglieder und Freunde ſind hierzu
herzlich eingeladen

Grüneisen
Hötel Restaurant u Gartenlokal

gold Schiffchen
Heren Heller

Gr Vlrichstr 37 Fernepr 649
Nittagstisch von 42 2 Uhbr

im Abonnement 1 Mk
Gewählte der Saiſon entſprechende

SpeisenkKarte
Saal während der Univerſitätsferien bis

25 April incl an mehreren Abenden in
der Woche zu vergeben

Morgen Dienstag Sehlnechtetest
R Münchgesang Magdeburgerſtr 31
Morgen Dienstag Joninacriefest

E Lehmann Friedrichſtraße 4

ff Heringe vM 5,50 WringmaſchinennWafſchmuſchinen Waſqerolen c
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